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WIDER-SPRÜCHE U,
Von Felix Renner

'nsere Vertreibung aus dem Paradies
lässt sich erst mit der Umgestaltung der Erde zu einem

riesigen Entsorgungspark für beendet erklären.

Weil wir unseren Träumen nachtsüber
den Vortritt lassen müssen, glauben wir, das Recht

zu haben, sie tagsüber zu ignorieren.

Man ist etwas geworden,
wenn man es soweit bringt,

jemand zu sein.

N,och starrt sie gebannt
auf einzelne Krisenherde —

die Krisen-Herde namens
Menschheit.

Du hast keine Zeit zu verlieren!
Wirb dich voran mit verbindlich-jugendlichem Lächeln —

hinein in eine bessere Welt!
Das Schwermetall deines Unernstes wird bloss die Böden

von Zurückgebliebenen, Rückständigen
und Ewiggestrigen vergiften!

E r duckt sich hinter
sein Zeitungsmäuerchen,

dieweil sie ihn eindeckt
mit kaltem Kaffee.

Neubeginn:
Entsorgung

einer Altlast.

O hne profanen Klickklack
im Gehirn gibt's keinen heiligen

Bimbam im Gemüt.

Wie wollen wir Vandalismusschäden

bekämpfen, wenn wir Unterhaltungsschäden
grössten Ausmasses in Kauf nehmen?

Redr

Wenn man es geschickt anstellt,
kann man aus der Not so viel herausschlagen,
dass bei der Tugend alles beim alten bleibt.

iner, von Kritikern in die Enge getrieben:
«Was kümmert mich mein dummes Gerede von gestern

angesichts meiner kreativen Dummheit von heute?»

JeUtim |

KnP
Intime Fragen von Personalchefs:
K-Tip sagt, wann lügen erlaubt ist.
K-TIP; Die Zeitschrift zur Kassensturz-Sendung.
20 Ausgaben für nur 20 Franken.

Bitte schicken Sie mir den K-TIP im Abonnement.

Name:

Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

Bitte einsenden an:

K-TIP, 9400 Rorschach

letzt ahonnleren
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